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Das GrundsatzĀprogramm von der 

ArbeiterĀwohlfahrt vom Dezember 2019 in 

Leichter Sprache 
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Die ArbeiterĀwohlfahrt 

Die ArbeiterĀwohlfahrt ist ein wichtiger WohlfahrtsĀverband. 

Verband heißt: großer Verein, in ganz Deutschland aktiv. 

Wohlfahrt heißt: Wir helfen Menschen mit Problemen. 

 

 

 

Die Abk¿rzung f¿r ArbeiterĀwohlfahrt ist: AWO. 

Die AWO gibt es seit mehr als 100 Jahren. 

Im Jahr 2019 hatte die AWO ihren 100. GeburtsĀtag. 
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Die AWO ist stolz auf ihre Geschichte. 

Sie ist ein Teil von der ArbeiterĀbewegung. 

Sie kämpft seit Anfang an für die Rechte von HilfsĀbedürftigen. 

 

 

 

Viele Ideen gelten bis heute.  

Die AWO kämpft weiter für eine bessere Welt. 

 

Im Jahr  2019 hat die AWO ihr GrundsatzĀprogramm neu geschrieben. 

In einem GrundsatzĀprogramm stehen die wichtigsten Ziele und Ideen. 

Wir wollen 

Vielfalt  

AWO  
Gerechtigkeit:Dafür kämpfen wir!  
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Das Programm hat einzelne LeitĀsªtze. 

Diese LeitĀsªtze erklªren wir nun in diesem Text. 

 

 

 

Dieser Text ist in Leichter Sprache. 

Leichte Sprache kann man besser verstehen. 

Leichte Sprache kann man besser lesen. 

Die Schrift ist größer. 

Wir machen viele Absätze. 
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Einleitung 

Wir wollen die Zukunft gestalten. 

 

Seit über 100 Jahren kämpft die AWO für eine gerechte Gesellschaft. 

Jeder Mensch soll in unserem Land gleich gut leben können. 

 

Jeder Mensch ist kostbar. 

Jeder Mensch ist gleich viel wert. 

 

Wir wollen nah bei den Menschen sein. 

Wir wollen uns um ihre Wünsche und Sorgen kümmern. 

 

 

 

Wir haben politische Ziele. 
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Es soll keine Armut mehr geben. 

Es soll keine Ausgrenzung mehr geben. 

 

 

 

Wir wollen Teilhabe. 

Jeder Mensch soll ¿berall mitĀmachen kºnnen. 

 

Wir haben unsere Ideen und Ziele neu aufĀgeschrieben. 

Der Name von dem Text ist: GrundsatzĀprogramm. 

 

In den letzten Jahren ist viel in der Welt passiert. 

Viele Menschen leben schlechter als noch vor ein paar Jahren. 
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Es gibt viel Not in der Welt. 

Menschen aus anderen Ländern flüchten nach Deutschland. 

 

Sie flüchten vor Krieg. 

Sie flüchten aber auch aus Hunger. 

Sie flüchten vor einer schlechten Zukunft. 

 

Manche Menschen in unserem Land mögen keine Geflüchteten. 

Sie mögen keine Fremden. 

Sie mögen nichts, was anders ist. 

Das wollen wir nicht. 
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Die AWO kämpft für Zusammenhalt. 

Wir wollen eine Gesellschaft ohne Hass. 

  

Jeder Mensch soll hier ohne Gefahr leben können. 

Wir wollen eine friedliche Gesellschaft. 
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Unsere LeitĀsªtze 

Unsere wichtigsten Ideen und Ziele schreiben wir als LeitĀsätze auf. 

 

Freiheit, Gleichheit, Gerechtigkeit, Solidarität, Toleranz 

 

   
 

¶ Wir wollen frei leben. 

Jeder Mensch ist anders. 

 

Jeder Mensch hat andere Ideen. 

Jeder Mensch hat andere Wünsche. 

 

Wir bestimmen selbst über unser Leben. 

Kein anderer darf über unser Leben bestimmen. 

 

 
 

¶ Wir wollen alle Menschen gleich behandeln. 

Keiner soll schlechter gestellt werden als andere. 

Keiner hat mehr Rechte als andere. 
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¶ Wir wollen zusammenĀhalten. 

Wir helfen uns gegenĀseitig. 

Zusammen sind wir stark. 

Das bedeutet für uns Solidarität. 

 

 
 

¶ Wir wollen gleiche Chancen für alle. 

Chance ist ein anderes Wort für: Möglichkeit. 

 

                      
 

¶ Wir achten andere Menschen. 

Jeder Mensch ist wertĀvoll. 

Wir haben Respekt vor anderen. 

Das bedeutet für uns Toleranz. 

 

¶ Wir finden den freiheitlichen demokratischen Sozialismus gut. 

Der freiheitliche demokratische Sozialismus ist eine politische Idee. 

Das heißt: Die Menschen im Land sind die Bestimmer und 

Bestimmerinnen. 
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Alle Menschen haben die gleichen Rechte. 

Jeder Mensch soll gleichviel Möglichkeiten haben. 

 

SelbstĀbestimmung, Demokratie, RechtsĀstaat, Achtung vor 

der Natur 

 

          
 

¶ Wir wollen mehr Menschlichkeit auf der Welt. 

Menschen sollen freundlich mit anderen umgehen. 

Menschen sollen andere wie Brüder und Schwestern behandeln. 

 

 
 

Wir gehören alle zusammen. 

Egal, wie alt wir sind. 

Egal, aus welchem Land wir kommen. 

Egal, an welchen Gott wir glauben. 
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¶ Demokratie ist wichtig. 

Demokratie ist eine StaatsĀordnung. 

Eine Staatsordnung sagt, wer im Staat bestimmen darf. 

 

      
 

Unser Staat ist die BundesĀrepublik Deutschland. 

Ein anderes Wort für Staat ist: Land. 

 

Wir leben in einer Demokratie. 

In einer Demokratie bestimmt das Volk. 

Das Volk sind die Bürgerinnen und Bürger. 

 

Diese wählen Vertreter und Vertreterinnen. 
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¶ RechtsĀstaat ist wichtig. 

In einem RechtsĀstaat werden die Gesetze eingehalten. 

Die Gesetze gelten für alle Menschen. 

Der Staat schützt die Rechte von den Menschen in seinem Land. 

 

            
 

¶ Wir wollen eine menschliche Gesellschaft. 

MinderĀheiten brauchen besonderen Schutz. 

Beispiele für Minderheiten: Schwule Menschen, Menschen mit 

anderer HautĀfarbe. 

 

Wir kªmpfen gegen VorĀurteile. 

Ein VorĀurteil ist eine vorgefasste Meinung. 

Man übernimmt einfach eine andere Meinung. 

Dabei hat man selbst gar keine Erfahrung mit der Situation. 
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Wir kämpfen gegen Hass. 

Kein Mensch ist mehr wert als ein anderer. 

Manche Menschen sind voll von Hass. 

Sie denken, sie seien wertĀvoller als andere. 

Das stimmt aber nicht. 

Diese Hasser nennt man: Rassisten. 

 

Kein Volk ist mehr wert als ein anderes. 

Kein Glaube ist mehr wert als ein anderer. 

 

       
 

Wir kämpfen gegen Gewalt. 

Keiner darf einen anderen schlagen. 

Keiner darf einem anderen Menschen weh tun. 

 

Keiner darf einen anderen Mensch beleidigen. 

Keiner darf einem anderen mit bösen Worten weh tun. 

 

 

 


